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Stellungnahme 
dbb beamtenbund und tarifunion 

Der dbb bedankt sich für die Gelegenheit zur Stellungnahme.  

Grundsätzlich ist aus unserer Sicht nichts gegen den Einsatz von Lang-Lkws einzu-
wenden. Angesichts zu reduzierender Emissionen, Fachkräftemangels und ange-
spannter Wirtschaftslage ist eine effiziente Ausgestaltung des Güterverkehrs ge-
boten. Der Einsatz von Lang-Lkws kann hier einen wichtigen Beitrag leisten.  

Dennoch muss der Zustand unserer Verkehrsinfrastruktur die Voraussetzungen ei-
nes sicheren Einsatzes hergeben. Hier möchten wir – angesichts des schlechten 
Zustandes der Straßen, Autobahnen und Brücken – Zweifel anmelden. 

Bevor die Verkehrsinfrastruktur einer flächendeckenden Sanierung unterzogen 
wurde, sollten aus unserer Sicht keine Lang-Lkws, die ein Gewicht von 40 Tonnen 
überschreiten auf Straßen und Autobahnen eingesetzt werden. Problematisch ist 
unserer Ansicht nach auch die Privilegierung von Lang-Lkws im kombinierten Ver-
kehr, durch die das zulässige Höchstgewicht 44 statt lediglich 40 Tonnen beträgt.  

Hinsichtlich des Befahrens von Brücken sprechen wir uns ferner dafür aus, dass 
diese generell nur von Kfz befahren werden sollten, die ein Gesamtgewicht von 3,5 
Tonnen nicht überschreiten.  

Von einer weiteren Stellungnahme wird abgesehen.   
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